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Zuerst lesen: Wichtige Sicherheitshinweise

Vorsicht:
Vor Verwendung des Computers müssen Sie alle Sicherheitshinweise zu diesem Produkt lesen
und verstehen. Lesen Sie sich die in diesem Abschnitt sowie im Handbuch Sicherheit und Garantie
enthaltenen Sicherheitshinweise durch. Wenn Sie alle Sicherheitshinweise beachten, minimieren
Sie das Risiko von Verletzungen und Beschädigungen des Produkts. Wenn Sie keine Kopie des
Handbuchs Sicherheit und Garantie mehr besitzen, können Sie eine Version im Portable Document
Format (PDF) von der Lenovo® Unterstützungswebsite http://www.lenovo.com/UserManuals
herunterladen.

Vor Verwendung der Informationen in diesem Handbuch
Vorsicht:
Vor Verwendung der Informationen in diesem Handbuch müssen Sie alle Sicherheitshinweise
zu diesem Produkt lesen und verstehen. Lesen Sie sich die in diesem Abschnitt enthaltenen
Informationen sowie die im Handbuch Sicherheit und Garantie enthaltenen Sicherheitshinweise durch.
Wenn Sie diese Sicherheitshinweise beachten, minimieren Sie das Risiko von Verletzungen und
Beschädigungen des Produkts.

Wenn Sie keine Kopie des Handbuchs Sicherheit und Garantie mehr besitzen, können Sie
eine Version im Portable Document Format (PDF) von der Lenovo® Unterstützungswebsite
http://www.lenovo.com/UserManuals herunterladen.

Service und Upgrades
Versuchen Sie nicht, ein Produkt selbst zu warten, wenn Sie dazu nicht vom Customer Support Center
angewiesen wurden oder entsprechende Anweisungen in der zugehörigen Dokumentation vorliegen.
Wenden Sie sich ausschließlich an einen Service-Provider, der für Reparaturen an dem von Ihnen
verwendeten Produkt zugelassen ist.

Anmerkung: Einige Computerteile können vom Kunden selbst aufgerüstet oder ersetzt werden. Upgrades
werden in der Regel als Zusatzeinrichtungen bezeichnet. Ersatzteile, die für die Installation durch den
Kunden zugelassen sind, werden als CRUs (Customer Replaceable Units - durch den Kunden austauschbare
Funktionseinheiten) bezeichnet. Lenovo stellt Dokumentation mit Anweisungen zur Verfügung, wenn der
Kunde diese CRUs selbst ersetzen kann. Befolgen Sie bei der Installation oder beim Austauschen von Teilen
sorgfältig alle Anweisungen. Wenn sich die Betriebsanzeige im Status „Aus“ (Off) befindet, bedeutet dies
nicht, dass im Inneren des Produkts keine elektrischen Spannungen anliegen. Stellen Sie immer sicher, dass
die Stromversorgung ausgeschaltet ist und dass das Produkt nicht mit einer Stromquelle verbunden ist,
bevor Sie die Abdeckung eines Produkts entfernen, das über ein Netzkabel verfügt. Wenden Sie sich bei
Fragen an das Customer Support Center.

Obwohl sich nach dem Abziehen des Netzkabels keine beweglichen Teile im Computer befinden, ist der
folgende Warnhinweis für Ihre Sicherheit nötig.

Vorsicht:
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Gefahr durch bewegliche Teile. Nicht mit den Fingern oder anderen Körperteilen berühren.

Vorsicht:

Schalten Sie den Computer aus und warten Sie einige Minuten, damit der Computer abkühlen kann,
bevor Sie die Computerabdeckung öffnen.

Statische Aufladung vermeiden
Statische Aufladung ist harmlos für den Menschen, kann jedoch Computerkomponenten und
Zusatzeinrichtungen stark beschädigen. Wenn Sie ein aufladungsempfindliches Teil nicht ordnungsgemäß
handhaben, kann dadurch das Teil beschädigt werden. Wenn Sie eine Zusatzeinrichtung oder eine CRU
auspacken, öffnen Sie die antistatische Verpackung, die das Teil enthält, erst, wenn dies in den Anweisungen
angegeben ist.

Wenn Sie Zusatzeinrichtungen oder CRUs handhaben oder Arbeiten im Inneren des Computers ausführen,
treffen Sie die folgenden Vorsichtsmaßnahmen, um Beschädigungen durch statische Aufladung zu
vermeiden:

• Bewegen Sie sich möglichst wenig. Durch Bewegung kann sich die Umgebung um Sie herum statisch
aufladen.

• Gehen Sie vorsichtig mit Computerkomponenten um. Fassen Sie Adapter, Speichermodule und andere
Schaltkarten nur an den Kanten an. Berühren Sie keine offen liegende Schaltlogik.

• Achten Sie darauf, dass die Komponenten nicht von anderen Personen berührt werden.

• Berühren Sie vor der Installation einer aufladungsempfindlichen Einheit oder einer CRU mit der
antistatischen Verpackung, in der die Komponente enthalten ist, mindestens zwei Sekunden lang eine
Metallabdeckung für einen Erweiterungssteckplatz oder eine andere unlackierte Oberfläche am Computer.
Dadurch wird die statische Aufladung der Schutzhülle und Ihres Körpers verringert.

• Nehmen Sie das aufladungsempfindliche Teil aus der antistatischen Schutzhülle, und installieren Sie
es möglichst, ohne es zuvor abzusetzen. Sollte dies nicht möglich sein, legen Sie die antistatische
Schutzhülle auf eine glatte und ebene Fläche und das Teil auf die Schutzhülle.

• Legen Sie die Komponente nicht auf der Computeroberfläche oder auf einer anderen Metalloberfläche ab.

Netzkabel und Netzteile
Verwenden Sie nur vom Hersteller empfohlene Netzkabel und Netzteile. Erwenden Sie das Netzkabel
nicht für andere Einheiten.

Als Netzkabel muss eine geprüfte Leitung verwendet werden. In Deutschland sollten die Netzkabel
mindestens dem Sicherheitsstandard H03VV-F, 3G, 0,75 mm2 (Netzkabel am Netzteil angeschlossen) oder
H05VV-F, 3G, 0,75 mm2 (Netzkabel am Netzteil angeschlossen) entsprechen. In anderen Ländern müssen
die entsprechenden Typen verwendet werden.
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Wickeln Sie das Netzkabel niemals um ein Netzteil oder um ein anderes Objekt. Das Kabel kann dadurch so
stark beansprucht werden, dass es beschädigt wird. Dies kann ein Sicherheitsrisiko darstellen.

Achten Sie darauf, alle Netzkabel so zu verlegen, dass sie keine Gefahr für Personen darstellen und nicht
beschädigt werden können.

Schützen Sie Netzkabel und Netzteile vor Flüssigkeiten. Legen Sie Netzkabel und Netzteile beispielsweise
nicht in der Nähe von Waschbecken, Badewannen oder Toiletten oder auf Böden ab, die mit Flüssigkeiten
gereinigt werden. Flüssigkeiten können Kurzschlüsse verursachen, insbesondere wenn das Kabel oder das
Netzteil durch nicht sachgerechte Verwendung stark beansprucht wurde. Flüssigkeiten können außerdem
eine allmähliche Korrosion der Netzkabelanschlüsse und/oder der Anschlussenden am Netzteil verursachen.
Dies kann schließlich zu Überhitzung führen.

Vergewissern Sie sich, dass alle Netzkabelanschlüsse ordnungsgemäß und vollständig in die jeweiligen
Netzsteckdosen gesteckt wurden.

Verwenden Sie keine Netzteile, die Korrosionsschäden am Stecker und/oder Schäden durch Überhitzung
(wie z. B. verformte Plastikteile) am Stecker oder an anderen Komponenten des Netzteils aufweisen.

Verwenden Sie keine Netzkabel, bei denen die elektrischen Kontakte Anzeichen von Korrosion oder
Überhitzung aufweisen oder die auf eine andere Weise beschädigt sind.

Verlängerungskabel und verwandte Einheiten
Stellen Sie sicher, dass verwendete Verlängerungskabel, Überspannungsschutzeinrichtungen,
unterbrechungsfreie Netzteile und Verteilerleisten so eingestuft sind, dass sie den elektrischen Anforderungen
des Produkts genügen. Überlasten Sie diese Einheiten niemals. Wenn eine Verteilerleiste verwendet wird,
sollte die Belastung den Eingangsspannungsbereich der Verteilerleiste nicht überschreiten. Wenden Sie
sich für weitere Informationen zu Netzbelastungen, Anschlusswerten und Eingangsspannungsbereichen an
einen Elektriker.

Netzstecker und Steckdosen
Wenn eine Netzsteckdose, die Sie verwenden möchten, Anzeichen einer Beschädigung oder Korrosion
aufweist, verwenden Sie die Netzsteckdose erst, nachdem sie von einem qualifizierten Elektriker
ausgetauscht wurde.

Verbiegen oder verändern Sie den Netzstecker nicht. Wenn der Netzstecker beschädigt ist, wenden Sie sich
an den Hersteller, um Ersatz zu erhalten.

Verwenden Sie eine Netzsteckdose nicht zusammen mit anderen privaten oder kommerziellen Geräten, die
große Mengen an Elektrizität verbrauchen, da durch instabile Spannungen der Computer, Ihre Daten oder
angeschlossene Einheiten beschädigt werden können.

Einige Produkte sind mit einem 3-poligen Netzstecker ausgestattet. Dieser Netzstecker ist nur für die
Verwendung mit geerdeten Netzsteckdosen geeignet. Hierbei handelt es sich um eine Sicherheitsvorkehrung.
Versuchen Sie nicht, diese Sicherheitsvorkehrung zu umgehen, indem Sie den Netzstecker an eine nicht
geerdete Netzsteckdose anschließen. Wenn Sie den Stecker nicht in die Netzsteckdose stecken können,
wenden Sie Sich an einen Elektriker, um einen zugelassenen Steckdosenadapter zu erhalten, oder lassen
Sie die Steckdose durch eine andere ersetzen, die für diese Sicherheitsvorkehrung ausgestattet ist.
Überlasten Sie niemals eine Netzsteckdose. Die gesamte Systembelastung darf 80 % des Wertes für
den Netzstromkreis nicht überschreiten. Wenden Sie sich bei Fragen zu Netzbelastungen und Werten für
den Netzstromkreis an einen Elektriker.
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Vergewissern Sie sich, dass die verwendete Netzsteckdose ordnungsgemäß angeschlossen ist, dass Sie
sie auf einfache Weise erreichen können und dass sie sich in der Nähe der Einheiten befindet. Wenn Sie
ein Netzkabel mit einer Netzsteckdose verbinden, dürfen Sie das Kabel nicht übermäßig dehnen, damit es
nicht beschädigt wird.

Stellen Sie sicher, dass über die Netzsteckdose die richtige Spannung und die richtige Stromstärke für das
Produkt zur Verfügung gestellt werden, das Sie installieren.

Gehen Sie sowohl beim Anschließen der Einheit an die Netzsteckdose als auch beim Trennen dieser
Verbindung vorsichtig vor.

Externe Einheiten
Lösen oder schließen Sie keine Kabel für externe Einheiten (außer USB-Kabeln) an, während der Computer
eingeschaltet ist, da sonst der Computer beschädigt werden kann. Um die mögliche Beschädigung
angeschlossener Einheiten zu vermeiden, warten Sie mindestens fünf Sekunden, nachdem der Computer
heruntergefahren wurde, und unterbrechen Sie erst dann die Verbindung zu den externen Einheiten.

Erwärmung und Lüftung des Produkts
Computer, Netzteile und viele Zusatzgeräte erzeugen Wärme beim Betrieb und beim Aufladen von Akkus.
Beachten Sie immer folgende Vorsichtsmaßnahmen:

• Vermeiden Sie es, den Computer, das Netzteil oder Zubehör über einen längeren Zeitraum mit den
Oberschenkeln oder einem anderen Körperteil in Berührung kommen zu lassen, wenn das Produkt
in Betrieb ist oder der Akku aufgeladen wird. Der Computer, das Netzteil und viele Zubehörgeräte
erzeugen im normalen Betrieb Wärme. Längerer Kontakt mit dem Körper kann zu Hautreizungen und
möglicherweise sogar zu Verbrennungen führen.

• Vermeiden Sie das Arbeiten mit dem Computer, dem Netzteil oder Zubehör sowie das Laden des Akkus in
der Nähe von brennbaren Materialien oder in explosionsgefährdeter Umgebung.

• Das Produkt enthält Lüftungsschlitze, Lüfter und Kühlkörper für einen sicheren, komfortablen und
zuverlässigen Betrieb. Diese Komponenten könnten unabsichtlich blockiert werden, wenn das Produkt
auf ein Bett, ein Sofa, einen Teppich oder andere weiche Oberflächen gestellt wird. Diese Komponenten
dürfen niemals blockiert, abgedeckt oder beschädigt werden.

Der Desktop-Computer sollte mindestens alle drei Monate auf Staubansammlungen überprüft werden.
Bevor Sie den Computer überprüfen, schalten Sie den Netzstrom aus, und ziehen Sie das Netzkabel des
Computers von der Netzsteckdose ab; entfernen Sie dann den Staub von den Entlüftungsschlitzen und
Perforationen in der Frontblende. Wenn Sie außen am Computer Staubansammlungen feststellen, sollten Sie
auch den inneren Bereich des Computers überprüfen und eventuelle Staubansammlungen auf der Luftzufuhr
des Kühlkörpers, auf den Entlüftungsschlitzen des Netzteils sowie auf den Lüftern entfernen. Schalten Sie
den Computer aus, und ziehen Sie das Netzkabel des Computers aus der Netzsteckdose, bevor Sie mit
der Überprüfung beginnen. Halten Sie bei der Nutzung des Computers einen Mindestabstand von ca.
60 cm zu stark frequentierten Bereichen ein. Wenn Sie den Computer in stark frequentierten Bereichen
verwenden müssen, sollten Sie die Sauberkeit des Computers häufiger überprüfen und ihn gegebenenfalls
häufiger reinigen.

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und zur Aufrechterhaltung einer optimalen Computerleistung müssen Sie immer
die folgenden grundlegenden Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Öffnen Sie die Abdeckung nicht, wenn der Computer an den Netzstrom angeschlossen ist.

• Überprüfen Sie die Außenseite des Computers in regelmäßigen Abständen auf Staubablagerungen hin.
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• Entfernen Sie Staubablagerungen von den Entlüftungsschlitzen und Perforationen in der Frontblende.
Bei Verwendung des Computers in stark frequentierten Bereichen oder in Bereichen, in denen viel Staub
entsteht, ist möglicherweise ein häufigeres Reinigen des Computers erforderlich.

• Blockieren Sie nicht die Lüftungsöffnungen des Computers.

• Achten Sie darauf, dass der Computer nicht in Möbeln gelagert oder betrieben wird, um die Gefahr
einer Überhitzung zu verringern.

• Achten Sie darauf, dass die in den Computer hineinströmende Luft 35 °C nicht übersteigt.

• Installieren Sie keine Luftfiltereinheiten. Sie könnten eine ordnungsgemäße Kühlung beeinträchtigen.

Betriebsumgebung
Die optimale Umgebungstemperatur für die Verwendung des Computers liegt bei 10 bis 35 °C mit einer
Luftfeuchtigkeit von 35 bis 80 %. Wenn der Computer bei Temperaturen gelagert oder transportiert wird,
die unter 10 °C liegen, sollten Sie darauf achten, dass sich der Computer langsam an die optimale
Betriebstemperatur von 10 bis 35 °C anpassen kann, bevor Sie ihn verwenden. Unter extremen
Bedingungen kann dieser Vorgang bis zu zwei Stunden dauern. Wenn Sie den Computer nicht auf eine
optimale Betriebstemperatur bringen, bevor Sie ihn benutzen, kann dies dauerhafte Schäden am Computer
hervorrufen.

Wenn möglich, sollten Sie den Computer in einem gut belüfteten und trockenen Bereich ohne direkte
Sonneneinstrahlung aufstellen.

Halten Sie elektrische Geräte, z. B. elektrische Ventilatoren, Radios, leistungsfähige Lautsprecher,
Klimaanlagen oder Mikrowellen, vom Computer fern, da diese Geräte starke magnetische Felder erzeugen,
die den Bildschirm und die Daten auf dem Speicherlaufwerk beschädigen können.

Stellen Sie keine Getränke auf oder neben den Computer oder andere angeschlossene Einheiten. Wenn
Flüssigkeit auf oder in dem Computer oder einer angeschlossenen Einheit verschüttet wurde, kann ein
Kurzschluss oder ein anderer Schaden auftreten.

Essen und rauchen Sie nicht über Ihrer Tastatur. Partikel, die in die Tastatur fallen, können zu
Beschädigungen führen.

Lasersicherheit

Vorsicht:
Bei der Installation von Lasergeräten (wie CD-ROM-Laufwerken, DVD-Laufwerken, Einheiten mit
Lichtwellenleitertechnik oder Sendern) Folgendes beachten:

• Die Abdeckungen nicht entfernen. Durch Entfernen der Abdeckungen des Lasergeräts können
gefährliche Laserstrahlungen freigesetzt werden. Das Gerät enthält keine zu wartenden Teile.

• Werden Steuerelemente, Einstellungen oder Durchführungen von Prozeduren anders als hier
angegeben verwendet, kann gefährliche Laserstrahlung auftreten.
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Gefahr

Einige Lasergeräte enthalten eine Laserdiode der Klasse 3A oder 3B. Beachten Sie Folgendes:

Laserstrahlung bei geöffneter Verkleidung. Nicht in den Strahl blicken. Keine Lupen oder Spiegel
verwenden. Strahlungsbereich meiden.

Hinweise zu Netzteilen
Niemals die Abdeckung eines wie folgt gekennzeichneten Netzteils oder eines Teils davon entfernen.

In Komponenten, die dieses Etikett aufweisen, treten gefährliche Spannungen und Energien auf. Diese
Komponenten enthalten keine Teile, die gewartet werden müssen. Besteht der Verdacht eines Fehlers an
einem dieser Teile, ist ein Kundendiensttechniker zu verständigen.

Reinigung und Wartung
Halten Sie den Computer und Ihren Arbeitsbereich sauber. Schalten Sie den Computer aus, und ziehen Sie
das Netzkabel ab, bevor Sie den Computer reinigen. Sprühen Sie keine flüssigen Reinigungsmittel direkt auf
den Computer, und verwenden Sie auch keine Reinigungsmittel, die leicht entzündbare Stoffe enthalten,
um den Computer zu reinigen. Sprühen Sie das Reinigungsmittel auf ein weiches Tuch, und wischen Sie
damit die Oberflächen des Computers ab.
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Kapitel 1. Produktüberblick

In diesem Kapitel finden Sie Informationen zu den folgenden Themen:

• „Positionen der Hardware“ auf Seite 1

• „Funktionen“ auf Seite 8

• „Technische Daten“ auf Seite 11

• „Programme“ auf Seite 12

Positionen der Hardware
Dieser Abschnitt enthält Informationen zu den Positionen der Hardware des Computers.

Anmerkung: Möglicherweise sieht die Hardware des Computers etwas anders aus als in den Abbildungen
dargestellt.

Vorne

Abbildung 1. Vorne

1 Netztaste 2 Speicherlaufwerk-Aktivitätsanzeige

3 USB 3.0-Anschluss 4 Mikrofonanschluss

5 Kopfhöreranschluss 6 USB 3.0-Anschluss
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7 Schlitz für das Lesegerät für Speicherkarten (einige
Modelle)

8 USB 2.0-Anschlüsse (2) (bei einigen Modellen)

9 Betriebsanzeige des optischen Laufwerks 10 Entnahme-/Schließentaste des optischen Laufwerks

• Steckplatz für das Lesegerät für Speicherkarten

Nimmt ein Kartenspeichermedium auf, damit das Lesegerät für Speicherkarten die Daten darauf lesen
kann.

• Kopfhöreranschluss

Wird verwendet, um einen Kopfhörer an den Computer anzuschließen.

• Mikrofonanschluss

Wird verwendet, um ein Mikrofon an den Computer anzuschließen. Sie können mit dem Mikrofon Ton
aufzeichnen oder Spracherkennungssoftware verwenden.

• Entnahme-/Schließentaste des optischen Laufwerks

Wird verwendet, um den Schlitten des optischen Laufwerks auszufahren. Nachdem Sie einen Datenträger
in den Laufwerkschlitten eingelegt haben, drücken Sie die Entnahme-/Schließentaste, um den Schlitten zu
schließen.

• Betriebsanzeige des optischen Laufwerks

Wenn die Betriebsanzeige des optischen Laufwerks leuchtet, ist das optische Laufwerk in Betrieb.

• Betriebsspannungsschalter

Wird zum Einschalten des Computers verwendet. Falls es nicht möglich sein sollte, den Computer
mit einer Microsoft® Windows®-Methode herunterzufahren, können Sie den Computer auch mithilfe
des Netzschalters ausschalten.

• Speicherlaufwerk-Aktivitätsanzeige

Wenn die Anzeige für die Speicherlaufwerke leuchtet, werden die Speicherlaufwerke verwendet.

• USB 2.0-Anschluss

Wird für den Anschluss von Einheiten verwendet, die einen USB 2.0-Anschluss erfordern, z. B. eine
Tastatur, eine Maus, einen Scanner, einen Drucker oder einen PDA (Personal Digital Assistant).

• USB 3.0-Anschluss

Zum Anschließen von Einheiten, die einen USB 2.0- oder USB 3.0-Anschluss erfordern, z. B. eine Tastatur,
eine Maus, einen Scanner, einen Drucker oder einen PDA (Personal Digital Assistant).
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Rückansicht

3 4

5 6 7 8

Abbildung 2. Rückansicht

1 Netzkabelanschluss 2 Serieller Anschluss

3 VGA-Anschluss 4 DisplayPort®-Anschlüsse (2)

5 USB 3.0-Anschlüsse (4) 6 USB 2.0-Anschlüsse (2) (für M800-Modelle) oder USB
3.0-Anschlüsse (2) (für M900-Modelle)

7 Mikrofonanschluss 8 Audioausgangsanschluss

9 Audioeingangsanschluss 10 PCI/PCI Express-Kartenbereich (unterschiedliche
Karten stellen unterschiedliche Anschlüsse bereit)

11 Ethernet-Anschluss 12 PS/2-Tastatur- und -Mausanschlüsse (einige Modelle)

13 Schlitz für Sicherheitsschloss 14 Öse für ein Vorhängeschloss

Anmerkung: Eine separate Grafikkarte, Netzwerkschnittstellenkarte oder Audiokarte kann im PCI- oder
PCI-Express-Kartenbereich (Peripheral Component Interconnect) installiert werden. Wenn eine solche
Karte installiert ist, stellen Sie sicher, dass Sie anstelle der entsprechenden Anschlüsse des Computers
die Anschlüsse der Karte verwenden.

• Audioeingangsanschluss

Dient zum Empfangen von Audiosignalen von einer externen Audioeinheit, wie z. B. einem Stereosystem.
Wenn Sie eine externe Audioeinheit anschließen, wird ein Kabel zwischen dem Audioausgangsanschluss
der Einheit und dem Audioeingangsanschluss des Computers angeschlossen.
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• Audioausgangsanschluss

Dient zum Senden von Tonsignalen vom Computer an externe Einheiten, z. B. an Stereolautsprecher mit
eigener Stromversorgung, Kopfhörer oder Multimediatastaturen. Wenn Sie eine Stereoanlage oder eine
andere externe Aufnahmeeinheit anschließen, wird ein Kabel zwischen dem Audioeingangsanschluss der
Einheit und dem Audioausgangsanschluss des Computers angeschlossen.

Anmerkung: Wenn Ihr Computer sowohl über einen Audioausgangsanschluss als auch über einen
Headset- oder Kopfhöreranschluss verfügt, schließen Sie Kopfhörer, Ohrhörer oder Headset immer an
den Headset- oder Kopfhöreranschluss an. Ein Kopfhöreranschluss unterstützt jedoch nicht das Mikrofon
eines Headsets.

• DisplayPort-Anschluss

Dient zum Anschließen eines leistungsfähigen Bildschirms, eines Bildschirms mit Direktsteuerung oder
von anderen Einheiten, die einen DisplayPort-Anschluss verwenden.

• Ethernet-Anschluss

Dient zum Anschließen eines Ethernet-Kabels für ein LAN (Local Area Network).

Anmerkung: Um den Computer innerhalb der Grenzwerte der FCC-Klasse B (Federal Communications
Commission) zu betreiben, verwenden Sie ein Ethernet-Kabel der Kategorie 5e oder höher.

• Mikrofonanschluss

Dient zum Anschließen eines Mikrofons, wenn Sie Ton aufnehmen oder Spracherkennungssoftware
verwenden möchten.

• Öse für Sicherheitsschloss

Dient zum Anbringen eines Vorhängeschlosses. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter
„Computerabdeckung verriegeln“ auf Seite 29.

• PCI/PCI Express-Kartenbereich (unterschiedliche Karten stellen unterschiedliche Anschlüsse
bereit)

Wenn Sie die Computerleistung verbessern möchten, können Sie in diesem Bereich
PCI/PCI-Express-Karten anschließen. Je nach Computermodell können in diesem Bereich verschiedene
Anschlüsse vorhanden sein.

• Netzkabelanschluss

Wird verwendet, um das Netzkabel für die Stromversorgung an Ihrem Computer anzuschließen.

• PS/2-Tastaturanschluss

Wird zum Anschließen einer Tastatur verwendet, die einen PS/2-Tastaturanschluss (Personal System/2)
verwendet.

• PS/2-Mausanschluss

Dient zum Anschließen einer Maus, eines Trackballs oder eines anderen Zeigegeräts, das einen
PS/2-Mausanschluss verwendet.

• Serieller Anschluss

Dient zum Anschließen eines externen Modems, eines seriellen Druckers oder anderer Einheiten, die
einen seriellen Anschluss verwenden.

• Schlitz für Sicherheitsschloss

Wird verwendet, um eine Kabelverriegelung (Kensington-Schloss) anzubringen. Weitere Informationen
hierzu finden Sie unter „Kabelverriegelung (Kensington-Schloss) anbringen“ auf Seite 30.

• USB 2.0-Anschluss

Dient zum Anschließen von Einheiten, die einen USB 2.0-Anschluss erfordern, z. B. eine Tastatur, eine
Maus, einen Scanner, einen Drucker oder einen PDA (Personal Digital Assistant).
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• USB 3.0-Anschluss

Zum Anschließen von Einheiten, die einen USB 2.0- oder USB 3.0-Anschluss erfordern, z. B. eine Tastatur,
eine Maus, einen Scanner, einen Drucker oder einen PDA (Personal Digital Assistant).

• VGA-Anschluss

Dient zum Anschließen eines VGA-Bildschirms (Video Graphics Array) oder anderer Einheiten mit einem
VGA-Anschluss.

Computerkomponenten
Anmerkung: Je nach Computermodell sind einige der folgenden Komponenten optional.

Abbildung 3. Computerkomponenten
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